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Elektronisches Crossover:

SPIELEFEST DIGITAL

Die „ganze Welt des Spielens“ bietet auch heuer wieder das große Österreichische Spielefest von 18. bis 20. November im Austria Center Vienna. Neben tausenden Brettspielen gibt es auch die aktuellsten Hits der Play Station zu testen. „Berührungsängste zwischen klassischem Gesellschaftsspiel und digitalem Spiel gehören längst der Vergangenheit an“, betont Mag. Ferdinand de Cassan, Obmann der veranstaltenden IG Spiele. Brettspiele nützen elektronische Features, und Computerspiele bauen auf interaktiven Spielmechanismen traditioneller Spiele-Vorbilder auf.

Neues von der PlayStation

Im Mittelpunkt der digitalen Spielehits stehen natürlich zahlreiche Neuheiten für die PlayStation 2. Insgesamt werden sieben verschiedene Spieletitel präsentiert, darunter Kultklassiker des Racing-Genres wie „Gran Turismo 4“ und „Formula One 2005“ – natürlich in eigens dafür eingerichteten Rennstationen mit Recaro-Sitzen.

Jump’n’Run-Fans dürfen sich auf „Brave - Die Suche nach dem Geisterjäger“ und „Stuart Little 3 - Das große Foto Abenteuer“ freuen. Und schließlich bieten Games wie „Eye Toy: Play 3“, „Sing Star“ und „Buzz“ Spielspaß für die ganze Familie.

Für Action zwischendurch sorgt TV-Liebling Kati Bellowitsch, die mit den Kids zahlreiche Mini-Games auf der Bühne spielen wird. Stark anzunehmen, dass die rieisge Community der PS2-Spieler dadurch noch weiteren Zuwachs erhält. Bereits jetzt habe man weltweit bisher mehr als 91 Millionen Einheiten verkauft, berichtet Hersteller Sony.

Brettspiele mit Elektronik-Features

Elektronische Elemente werden aber auch in Brettspielen immer öfter integriert. „Touch and play“ nennt Ravensburger seine Spiele, bei denen eine elektronische Einheit den Spielablauf steuert, die Spieler am Brett erkennt und ihnen ihre Aufgaben erteilt. Nach dem bahnbrechenden „King Arthur“ folgt heuer nun „Die Insel“, neuerlich von Starautor Reiner Knizia erdacht. Dabei geht es darum, gemeinsam eine Vielzahl von Relikten zu entdecken und gefährliche Kreaturen zu bekämpfen, ehe der Vulkan ausbricht und die Insel in Schutt und Asche legt.

Eine neue Generation von Brettspielen setzt seit kurzem auf die Kombination mit dem gleichzeitigen Abspielen einer DVD, die in den Spielablauf eingreift. Dabei entstehen Spielmöglichkeiten in Hülle und Fülle. Filmfans schwelgen in Erinnerungen, während sie in „Scene it?“ oder „MGM Screen Test“ Ausschnitte alter Movie-Klassiker erkennen sollen. Fantasy-Fans lassen sich in „Atmosfear“ von unheimlichen Gestalten am Bildschirm Anweisungen geben. Die Kids raten mit Spongebob „Fakt oder Fischig“. Und sogar das gute alte Trivial Pursuit lässt sich jetzt mit DVD spielen.

Beim Spielefest werden viele dieser Hits in atmosphärisch starken Sonderpräsentation vorgestellt werden, versprechen die Organisatoren. Erstmals wird aber auch das Spielefest selbst zu virtueller Realität. Spielefest-Fans rund um den Globus können den größten Spielevent Europas in Echtzeit live im Internet miterleben.

Furby kommt

Bliebe noch das legendäre elektronische Kuscheltier „Furby“ zu erwähnen, das nach Jahren des „Urlaubs in tropischen Gefilden“ ins herbstliche Österreich zurückkehrt – zum „Meet & Greet“ inklusive Gewinnspiel beim Spielefest. Furby hat mittlerweile die deutsche Sprache gut erlernt und bietet Interaktion wie nie zuvor. Furbys haben beim Spielefest übrigens freien Eintritt und sollen von ihren Besitzern auch wirklich mitgebracht werden.

Wien, 20. September 2005

Texte und aktuelle Fotos stehen auch unter www.spielefest.at zur Verfügung

21. Österreichisches Spielefest


im Austria Center Vienna
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DIE GANZE WELT DES SPIELENS


Veranstalter: IG Spiele, www.spielefest.at
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